
39 Mucki-Bude

Dort, wo richtige Männer unter 
der Woche ihre Muskeln stählen, 
gibt es zum Nachtwandel was auf 
die Ohren. Und zwar freitags 
wechselweise von ‚Wild Punch’ 
(Rock) und ‚Die Zappler’ (deutscher 
Pop) und samstags von ‚Blues 
Hotel’ (Blues) und ‚Big Small’ 
(Oldies).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Sportstudio Jungbusch
Böckstraße 7

40 Zu Gast bei Freunden

Wer sich für islamische Religion 
und Kultur interessiert, der hat die 
Gelegenheit, bei einer Führung 
jeweils zur vollen Stunde oder im 
Gespräch bei Tee und Gebäck mehr 
darüber zu erfahren. 
In der Cafeteria gibt es noch mehr 
typisch türkische Spezialitäten.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Fatih-Moschee
Böckstraße 5

43 AHMEDABAD MEETS 
MANNHEIM

Der indische Künstler Jignesh 
Pnachal hat sein Land zum ersten 
Mal verlassen und ist im Jungbusch 
aufgeschlagen, um ein Videodoku-
mentation über sein Leben, seine 
Arbeit und die indische Kunstszene 
zu zeigen. Die Präsentation ist der 
Grundstein für eine deutsch-
indische Kooperation zwischen The 
Supper-Artclub und des 
Kunstraums Zone of Contemporary 
Art in Ahmedabad.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Strümpfe - The Supper-Artclub
Jungbuschstraße 3

45 Heidelbusch

Die drei Heidelberger Kultur-
Initiativen ‚Laboratorium’, ‚Blank’ 
und ‚Art van Demon’ präsentieren 
freitags mit Marlene Winkler (20.00 
Uhr), ‚Odile Odyssey’ (21.00 Uhr) 
und David Celia (22.00 Uhr) 
Live-Musik vom Feinsten. Samstags 
sorgen dann ‚Pathetic Waste of 
Talent’ (19.00 Uhr) und ‚SLW/DWN’ 
(21.00 Uhr) für gepflegte Unterhal-
tung. Umrahmt wird das Ganze von 
einer Foto-Ausstellung, die von Art 
van Demon kuratiert wird.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Ladenlokal, Luisenring 25a

49 Chilling Church

Die Hafenkirche wird zum Klassik-
Zentrum. Nathalie Stadler und 
Wolfram Blank (Gesang), Rolf Fritz 
(Piano), Wolfgang Schostak (Orgel) 
und Alexis Scharff (Kontrabass) 
bieten zusammen mit Musikern von 
‚orffeo’ und dem russischen Chor 
‚Glinka’ musikalische Feinkost, bei 
der man sich vom Kultur-Rummel 
erholen kann. Außerdem gibt es 
die Ausstellung ‚Hafen trifft Stadt’ 
des Hofateliers zu sehen.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Evangelische Hafenkirche
Kirchenstraße 11

47 Buschspiration

Nadjana Moor, Frida Ruiz, Konstan-
tin Friedrich und Sanna Reitz, vier 
Kunststudenten aus Karlsruhe, 
leben eine Woche lang im 
Jungbusch und lassen sich vom 
Quartier inspirieren. Ihre Eindrücke 
verarbeiten sie in einer auf den 
Raum bezogenen Prozessarbeit aus 
Malerei, Videokunst, Skulptur und 
Installation. Dazu gibt es - neben 
Special Drinks - ein experimentelles 
Musik-Video-Projekt mit dem Titel 
‚Underwater Blues’ von Kevin 
Holloway (git. /Voice) und Christina 
Stihler (Video).

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Galerie ABBRUCH & DEMONTAGE
Luisenring 16

48 Cartooning

Der Mannheimer Cartoonist 
Hannes Mercker stellt eine Auswahl 
seiner Cartoons in den Räumen des 
neu eröffneten 
PIA-Architekturbüros aus. Von 
20.00 - 23.00 Uhr kann man ihm 
über die Schulter schauen, wie er 
seine absurden, frechen, und 
manchmal nachdenklichen 
Zeichnungen fertigt.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Architekturbüro PIA
Kirchenstraße 10

49 Der Club der tollen 
Dichter

Man stelle sich vor, Schiller sind die 
faulen Äpfel ausgegangen und 
man setzt die von ihm begonnene 
Ballade fort. Oder Goethe oder 
andere Dichter haben eine 
Schreib-Blockade. Das geneigte 
Publikum ist von Martha Scholz 
eingeladen, ein kollektives 
literarisches Werk zu verfassen. 
Auf langen Papierbahnen werden 
die ersten Zeilen eines Gedichtes 
oder einer Ballade vorgegeben, die 
Besucher setzen diesen Anfang 
fort und/oder illustrieren ihn.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Evangelische Hafenkirche
Kirchenstraße 11

50 Cafga goes Ex-Memati

Das Cafga-Team muss sich nach 
Alternativen umschaun, sondiert 
schon einmal andere Locations und 
bietet Live-Musik von ‚Tres Marias’ 
(19.00 Uhr) und die Musik-
Performance ‚Die Rolltreppen von 
La Palma’ (21.00 und 23.00 Uhr). 
Am Samstag gibt es danach auch 
noch ein paar Rock-Balladen von 
‚Project Promise’. Dazu gibt es eine 
Ausstellung mit Bildern in Misch-
technik von Martha Scholz und das 
cafga-übliche Bio-Siegel auf 
Speisen und Getränken.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Lokal
Ecke Hafenstraße/Kirchenstraße

51 Muh Dir Deine 
Meinung!

Der Ideen-Unternehmer Michael 
Weiler alias Horst Zebrafink hat 
wieder zugeschlagen: Geschaffen 
hat er Werke, in denen die 
schaurig-schönen Schlagzeilen der 
BILD-Zeitung künstlerisch neu 
interpretiert werden und die zeigt 
er in seiner kleinen aber feinen 
Produzenten-Galerie und auf 
seiner Homepage 
www.muhhh.com. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Muhhh! Produzentengalerie
Kirchenstraße 28

52 Moschee inside

Wer eine gelungene Symbiose von 
Orient und Okzident mitten in 
Mannheim erleben möchte, der ist 
in Richtung Ring auf dem richtigen 
Weg. Auf die Nachtwandlerinnen 
und Nachtwandler warten 
Führungen (immer zur vollen 
Stunde) und die Möglichkeit, sich 
mit der Ebru-Kunst vertraut zu 
machen.

Freitag und Samstag
19.00 bis 23.00 Uhr
Yavuz-Sultan-Selim-Moschee
Luisenring 29

53 post-traumatisch

Die sechs Fazanten bezeichnen 
ihren Stil gerne schlicht als 
post-traumatischen Balkanpolka-
tangobluesfolkrockfahrstuhlsurf 
mit regionalen Einflüssen. Kurzum: 
Drums und Kontrabass erschaffen 
und treiben ihn an, den so 
typischen fazantischen Rhythmus 
mit hohem Wiedererkennungswert 
und bilden die Basis für sich ins 
Unterbewusstsein bohrende 
Bläsermelodien von Sax und 
Trompete. Das Ganze ist hausge-
macht. Es ist emotional. Es ist ein 
Ohrwurm. Lassen Sie sich davon 
befallen!

Samstag, 19.30 und 22.00 Uhr
Unterführung Dalbergstraße
Luisenring

54 Illumination, Stille 
und Klang

Drei Jahre war die Kirche „krank“, 
jetzt lebt sie wieder, Gott-sei-
Dank. Frisch herausgeputzt präsen-
tiert sich die restaurierte Liebfrau-
enkirche mit der Jugendkirche 
Samuel und Orgelklängen zur 
vollen Stunde sowie zur halben 
Stunde mit meditativen Texten 
zum Atemholen.

Freitag 21.00 – 24.00 Uhr
Samstag 19.00 bis 24.00 Uhr
Liebfrauenkirche
Luisenring 33

55 Creative Factory

Mitglieder des Theater-Ensembles 
der Creative Factory versorgen die 
Nachtwandler mittels Gedichten 
von Nazim Hikmet, Can Yucell und 
anderen türkischen Autoren und 
süßem Gebäck türkischer Mütter 
mit Themen wie Sehnsucht, Liebe, 
Heimat und Freiheit aus ihrem 
Bauchladen. Außerdem ist das 
Cay-Mobil wieder unterwegs.

Freitag und Samstag
überall und nirgends

56 Kroethe im Busch

Die beiden Musiker Martin Knab 
und Jan Knosalla bilden das Mann-
heimer Musik-Duo Kroethe. Mit 
ihrer Mischung aus Rock, Reggae 
und Punk mit englischen und 
deutschen Texten animieren sie 
zum Mitsingen und improvisieren 
mit Gitarre und Cajon zu Texten 
aus dem Publikum.

Freitag und Samstag
überall und nirgends

57 WIR!

Der Crossover zwischen Trommel-
musik aus Ghana mit HipHop Tanz 
braucht keine Bühne. Wie aus dem 
Nichts wird die Truppe auftauchen, 
mitreißen und wieder untertau-
chen, um dann an anderer Stelle 
wieder zu erscheinen. Nachtwand-
ler werden Teil von ‚Wir!’, ob sie 
wollen oder nicht.

Freitag und Samstag
überall und nirgends

58 PIRART

„Mut zur Wut“ bietet jungen, wie 
auch etablierten Gestalterinnen 
und Gestaltern aus aller Welt die 
Möglichkeit, ein Plakat mit einem 
Motiv ihrer Wahl zu gestalten und 
ihre Wut auf Missstände in unserer 
Gesellschaft zum Ausdruck zu 
bringen. „Mut zur Wut“ sorgt 
dafür, dass diese Motive dabei an 
ihren vorgesehenen Ort kommen: 
nämlich als Plakat auf die Straße 
und in den öffentlichen Raum, 
wodurch sie direkt und umfassend 
zur Betrachtung einladen und so 
ein Bewusstsein für globale und 
gesellschaftliche Probleme 
erzeugen.

Freitag und Samstag
überall und nirgends

59 MACUMBA

Macumba ist eine Perkussions-
gruppe aus Heidelberg, die sich 
zum Ziel gesetzt hat, afrobrasilia-
nische Musik und Kultur zu verbrei-
ten. Die Gruppe besteht aus kapp 
20 Musikern aus unterschiedlichen 
Nationen. Wo sie auftauchen, 
rummst es garantiert.

Samstag
überall und nirgends

60 Trash-Art

Die Künstler von ‚Subjektkunst’ 
haben eine mobile Skulptur aus 
Schrott geschaffen, die Musik 
macht und gleichzeitig zum Musik 
machen einlädt. Was lernen wir 
daraus? Was andere wegwerfen, 
kann immer noch zu etwas gut 
sein!

Freitag und Samstag
überall und nirgends

41 Kultur-Fächer

Die Künstlerin Susanna Weber hat 
zusammen mit Busch-Kindern dafür 
gesorgt, dass die Wandmalerei am 
Spielplatz in neuem Glanz erstrahlt. Ihr 
neuestes Projekt ist die Gestaltung 
eines Kultur-Fächers auf dem Sackträ-
gerplatz, zu dessen Gestaltung 
samstags Passanten und Flagranten 
eingeladen sind. Dazu gibt es unter der 
Regie des Vereins Kulturbrücken e.V. 
eine Kunstaktion unter dem Titel 
‚Wurzeln schlagen’.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kiosk Spielplatz Beilstraße 

41 meeting point

Im Herzen des Jungbusch am 
Spielplatz treffen über’s Jahr alle 
Kulturen aufeinander. Beim Nacht-
wandel präsentiert sich dort ein 
Ausschnitt davon: Im Stundentakt 
gibt es dort deutsche, italienische 
und bulgarische Musik zu hören. 
Dafür sorgen die Neckarmöwen, 
Paola & Ciuma und Orchestra 
Dinamik. In den Pausen kann man 
sich in Interviews mit den 
Eigenheiten der verschiedenen 
Kulturen versorgen (lassen).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Bühne Spielplatz Beilstraße

42 mädchenglück & 
tonzeit

Angelika Maaß und Susanne Weis 
produzieren unter dem Label 
‚mädchenglück’ viele schöne 
Unikate aus Stoff für große und 
kleine Mädchen, die zu besichtigen 
(und zu kaufen) sind. Die handge-
machte Tonspur dazu liefert das 
Trio ‚tonzeit’ (Cynthia Popa, Frank 
Maaß, Martin Müller) mit 
Eigenkompositionen jeweils um 
21.00 und 23.00 Uhr. Dazu gibt es 
am orientalischen Buffet Fouzia 
Hammouds arabische Köstlich-
keiten.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Räume der AGFJ
Jungbuschstraße 11

44 International Colored 
Bodie

Der Künstler Bernd Herweh präsen-
tiert Foto-Arbeiten von Körpern, 
die mit Hilfe von projizierten 
Flaggen und zeitgleicher Bemalung 
zu einer Einheit verschmelzen. 
Dazu gibt es eine Live-Performance 
mit echt echten Modellen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Rhodos, Luisenring 24

46 Versuchsstation für 
freies Leben

Die Künstler Jack Savant, Uwe 
Berciu & Co. öffnen ihre Pforten, 
um dem geneigten Betrachter 
einen Abend voller Kunst, Klänge 
und Performance zu offerieren. 
Die Künstler-WG hat sich vorge-
nommen, alle möglichen Kunststile 
in einem einzigartigen Crescendo 
zu vereinen. Also Augen auf und 
durch!

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
WG Luisenring 21, 1. OG

 

 S T R

R IN
G

AKADEMIESTR

JUNGBUSCHSTRASSE

H
A

F
E

N
S

T
R

A
S

S
E

     K I RCHENSTRASSE

     BÖCKSTRASSE

    WERFTSTRASSE

   H E L L I N G S T R A S S E

  
  

  
 D

A
L

B
E

R
G

S
T

R
A

S
S

E

  
  

  
  

  
  

 S
E

I L
E

R
S

T
R

A
S

S
E

            AM  SALZKA I

    F
R

E
H

E
R

  
  

  
 L

U
I S

EN

NECKAR

V
E

R
B

IN
D

U
N

G
S

K
A

N
A

L

DB

T

B

B

B

S2

S2 S6

P3

P2

P1

P
R

O
M

E
N

A
D

E

NECKARVORLANDSTRASSE

N
EC

KARVORLANDSTRASSE

H
O

LZ
S

T
R

A
S

S
E

JU
N

G
BU

SC
H

BRÜ
C

KE

H
A

F
E

N
S

T
R

A
S

S
E

L U I S E N R I N G

B
E

IL
S

T
R

A
S

S
E

  SCHANZEN
S T R A S S E

T E U F E L S B R Ü C K E

MA-Jungbusch
DB

S

B

T

P

0 50 100 m25 75

Maßstab 1 :  3.500

BAHN

STADTBAHN
Linie 2, Linie 6

BUS
Linie 60

TAXISTAND

PARKPLATZ
P1: am Musikpark
P2: MVV-Parkdeck
P3: Tiefgarage H6

Zwischen Hafen und City hat sich der Jungbusch 
in den letzten Jahren zu einem atmosphärischen 
und urbanen Stadtteil gewandelt.

Es wurde gebaut, gegründet, renoviert − soziale 
und kulturelle Erneuerungen beleben das Quar-
tier. Der Glanz des alten Hafenviertels lässt sich 
an den Fassaden und an der Vielzahl von Laden-
geschäften Hinterhofwerkstätten und Bauten der 
Industriekultur gut erkennen, die heute vielfach 
neue Nutzungen erfahren. In den beiden Nächten 
bespielen Künstler und Kreativgruppen unter-
schiedlicher Kulturen Räume, die den Wandel, 

die Lebendigkeit und Vielfalt im Jungbusch kenn-
zeichnen. Läden, Lager Hinterhöfe und andere 
Lokalitäten, die für die Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft im Jungbusch stehen, werden mit 
Kunst und Kultur gefüllt und präsentieren sich der 
Öffentlichkeit.

Wir laden Sie ein, durch den Jungbusch zu wan-
deln und ihn in einem neuen anderen Licht zu 
erleben.

Erste Anlaufstelle und Info-Point ist laboratorio17 
in der Jungbuschstraße 17.

Bitte benutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel, 
da nur begrenzt Parkplätze vorhanden sind.

Parkmöglichkeiten bestehen:

P1 am Musikpark
 Neckarvorlandstraße
 
P2 MVV-Parkdeck
 Am Salzkai

P3 Tiefgarage H6
 Swansea-Platz

Bitte beachten Sie, dass während der Veranstaltung 
ab 19.00 Uhr bis in die frühen Morgenstunden die 
Einfahrt vom Luisenring in die Jungbuschstraße 
gesperrt ist.

Lesung • Konzert • Theater • Installation • Performance • Film • Ausstellung

Um Ihnen auch im nächsten Jahr einen 
spannenden Nachtwandel im Jungbusch 

präsentieren zu können, verteilen wir auch in 
diesem Jahr die Soli-Blinkis. Den LED-Anhänger 
als Zeichen der Unterstützung für den 
Nachtwandel 2013 können Sie bei Nachtwandlern 
oder einzelnen Stationen gegen Spende in Höhe 
von 5,- € (auch gerne mehr...) bekommen.

nachtwandel-im-jungbusch.de
jungbuschzentrum.de
Nachtwandel ist auch auf Facebook

Kostenlose Nachtwandel APP auf 
N8wand.de
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In Zusammenarbeit mit der Stadt Mannheim
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1 Kolbs Koffer

Der Schriftsteller Rolf Bergmann ist 
ein großer Verehrer von Bürger 
Kolb, dem Mannheimer Original, 
das viele Jahre lang keine Vernis-
sage ausgelassen hat und selber 
künstlerisch tätig war. Er hat 
Bürger Kolbs Geschichte literarisch 
verarbeitet und wird lesender-
weise die Frage beantworten: War 
Kolb jemals in Paris oder Rom? 
Alexander Bergmann zeigt dazu 
Werke von Bürger Kolb.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr, Lesungen jeweils um 
20.00 und 22.00 Uhr 
Hofatelier 
Jungbuschstraße 17 1. OG.
(Hinterhaus)

1 AB 60,5

60 Jahre und kein bisschen weise – 
das ist Grund genug für eine 
Werkschau von Alexander 
Bergmann. Unter dem Motto 
“Schöpferischer Flug von Usbeki-
stan nach Deutschland“ hat er in 
seinem Archiv gekramt und 
dokumentiert in einer Ausstellung 
sein malerisches Schaffen. 
(Einzigartige Gelegenheit, um 
seine Jugendsünden in Augen-
schein zu nehmen!)

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

3/35 Heim nach 
Mannheim

Die literarische Jungbuschbotschaf-
terin Nora Noé liest aus dem 
gerade erschienen dritten Teil ihrer 
Jungbusch-Saga. Die Legrands 
erleben in den Nachkriegsjahren 
Verlust, Abschied, Rache und 
Vergeltung. Aber auch Vergebung, 
Liebe und Zusammenhalt ist mit im 
Spiel. Mannheimer Zeitgeschichte 
menschelt druckfrisch aus der 
Presse!

Freitag 20.30, 21.30 und 22.30 Uhr im 
Café Buschgalerie, Dalbergstraße 24 
und Samstag 20.30 und 21.30 Uhr im 
Bewohnerverein Jungbusch, 
Jungbuschstraße 19 EG 

4 Sulphur Cinema

Dieter Wöhrle hat das Schaffen 
und Werk des vielseitigen Mann-
heimer Musikers und Jungbusch-
Urgesteins Norbert Schwefel von 
1999 bis 2009 in Bild und Ton fest 
gehalten. Daraus ist unter seiner 
Regie ein Film mit Interviews und 
Konzert- und Projektausschnitten 
geworden. Von Finkenbach über 
den Nachtwandel im Jungbusch 
und dem Freefestival Sulphur Sonic 
bis zur Stahloper – alles was das 
schwefelgeneigte Herz begehrt...

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Da Vinci
Beilstraße 1

8 Greentunes...

...goes Nachtwandel. Bevor der 
Mietvertrag unwiderruflich ausläuft 
und deshalb zum letzten Mal an 
dieser Stelle präsentiert das cafga 
Infotainment zum Thema Massentier-
haltung, Tierschutz und Tierrechte 
gepaart mit Livemusik, Lesungen und 
Aktionen. Mit von der Party sind: der 
Voicelooper Georg Viktor Emanuel, 
die Trommelgruppe Lundi, die 
Indie-Brit-Pop-Band ‚Franz White’, 
die ‚Meltem Band’, die ‚Twiolins’, 
‚Gab de la Vega’, ‚Stoney Moe’ u. a. 
An den Wänden hängt „Planet 
Mannheim“, eine Foto- Ausstellung 
von Ulrike und Helmut Pfeifer.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
cafga.café & kneipe
Jungbuschstraße 18

10 Wir sind Jungbusch

Der Fotograf Michael Wolf lädt alle 
Nachtwandler ein, sich mit selbst 
gemalten Plakaten oder Bannern 
fotografieren zu lassen und so ihr 
Verhältnis zum Jungbusch zum 
Ausdruck zu bringen. Daraus 
entsteht in der Summe ein Panop-
tikum von Bewohnern und Sympa-
thisanten oder ... des Quartiers.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Friends
Jungbuschstraße 21

14 Barrio Jungbusch

Die Band ‚Las estrellas del Barrio’ 
steht unter der musikalischen 
Leitung von Neophytos Stephanou 
(Guitar / Vocals) und ist eine Art 
Heidelberger Latin All Stars Band 
mit den feinsten Latin Musikern 
aus Chile, Kolumbien, Ekuador, 
Puerto Rico, Deutschland und 
Zypern. Mit Latin-Pop und Rock 
Covers, aber auch eigenen Liedern, 
sorgt die Multi-Kulti-Truppe für 
eine Gemenge-Lage zwischen 
chilliger Atmosphäre und feurigem 
Salsa.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Cocktail-Bar Volume
Jungbuschstraße 25

1 Subjekt

In Kooperation mit der Jugendini 
Jungbusch wird das ‚Kollektiv 
Subjekt’ aktiv: Gezeigt werden 
Stencil-Arbeiten von Jugendlichen. 
(Für alle Nichtwisser: das sind 
Schablonen-Graffiti.) Und man 
kann auch selber tätig werden: Auf 
mitgebrachten Jutetaschen oder 
vorhandenen Pappen kann sich 
jeder mit der Spray-Dose austoben, 
nachdem er sich hat vom Experten 
unterweisen lassen, wie’s geht.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschstraße 17
(Hinterhaus)

1 Mannemer sein

Der Filmemacher Mario Di Carlo 
präsentiert gemeinsam mit dem 
Fotografen Erkan Sezer und der 
Grafikerin Julia Graf sein letztes 
Filmprojekt „Mannemer sein“. 
Besucher des Nachtwandel sind 
dazu eingeladen, sich an einer 
Wand schriftlich zu ihrer Stadt zu 
bekennen und sich fotografieren 
zu lassen. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

1 ozapft is

Vertreter des Quartiers eröffnen 
feierlich mit Repräsentanten der 
Stadt Mannheim den diesjährigen 
Nachtwandel. Für den musika-
lischen Rahmen sorgen die 
‚Meltem Band‘ und Musiker aus 
dem Busch.

Freitag 20.30 Uhr
vor dem Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

1 Bosporus Grooves

Das Laboratorio17 wird zur Turkish 
Lounge. Die türkischen Bands 
‚Laylay’ (freitags) und ‚Brakos’ 
(samstags) lassen in einer guten 
Mischung aus modernen und 
traditionellen Elementen verschie-
dener geografischer Tonarten 
türkisch-mazedonische Stimmung 
aufkommen. Samstags gibt es um 
19.00 Uhr ein Rap-Vorspiel aus der 
Creative Factory.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Laboratorio17
Jungbuschstraße 17

3 Mal mal!

Die Arbeiterwohlfahrt präsentiert 
in ihren Räumen die Internationale 
Malschule unter (An)Leitung von 
Christine Behrens und Angelika 
Weinkötz. Gezeigt werden Bilder 
von Kindern und Jugendlichen und 
gemalt werden kann auch. Aus den 
produzierten Mini-Bildern entsteht 
unterm Strich ein Gesamtkunst-
werk.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Räume der AWO
Jungbuschstraße 19
Vorderhaus 2. OG.

5 Kunst + Musik

Der Künstler Birkan Aydogdu lebt und 
arbeitet im Jungbusch. Er studiert an 
der freien Kunstakademie Mannheim 
und zeigt beim Nachtwandel Bilder in 
Acryl und anderen Techniken. Dazu 
macht er live popular turkish akustik 
musik.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Stehcafé 
Jungbuschstraße 12

8 BlauPause

Im Rahmen des Greentunes-
Festival liest der Autor Marsili 
Cronberg aus seinem Buch „Wie ich 
verlernte, Tiere zu essen“. In 
seinem Anliegen unterstützt ihn 
Christina Schlosser alias Ingeborg 
Firlefanz mit einer 
Foto-Ausstellung mit Bildern von 
verstorbenen Tauben. Eine 
Gratwanderung zwischen Abnei-
gung und Affinität.

Freitag und Samstag 
ab 19.00 Uhr 
cafga’s BlauPause
Jungbuschstraße 18 1. OG.

11 Last exit

Dort, wo sich früher die Endstation 
der Pferdebahn befand, die bis 
zum Güterbahnhof fuhr, steht 
heute ein ganz normales Wohn-
haus mit Kinderkrippe. Der 
Künstler und Kunstpädagoge 
Alexander Bergmann hat zusam-
men mit Kindern die Geschichte 
des Gebäudes an die Wand 
gebannt und lädt zum Sehen und 
Staunen ein. Den Soundtrack dazu 
liefert das Duo ‚Maxi Menot’.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Einfahrt und Hof
Jungbuschstraße 22

15 Hafenbande

Kommt Kunst von Können? Hier 
sicher nicht, hier kommt sie von 
Kindern. Bestaunbar, wunderbar, 
probierbar. Im selbst verwalteten 
Kinderladen kann diese Kunst von 
Kindern besichtigt und erworben 
werden. Im Garten gibt es dazu 
eine Licht-Kunst-Oase, die in aller 
Ruhe zum Verweilen einlädt. Die 
musikalische Untermalung dazu 
liefern die Singer-Songwriter 
‚Winter Y’ (freitags) und ‚Xivares’ 
(samstags).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Kinderladen Hafenbande
Jungbuschstraße 34

2 Vai com Deus

Die freie evangelische Gemeinde 
Assemblea Deus präsentiert sich 
mit einer Ausstellung von abstrak-
ten und figurativen Öl-Bildern von 
Künstlern aus der Community. 
Dazu gibt es brasilianische Speziali-
täten aus Topf und Pfanne. Denn 
der Glaube versetzt zwar Berge, 
aber der Mensch lebt ja nicht vom 
Brot allein. 

Freitag und Samstag
von 19.00 bis 23.00 Uhr
Jungbuschstraße 15

3 Spielzeit

„Der Mensch ist nur da ganz 
Mensch, wo er spielt.“ Das meinte 
schon Friedrich Schiller vor vielen 
Jahren. Gelegenheit zum Mensch-
sein gibt es in der Spieliothek jede 
Menge. Wer will, der kann unter 
1800 (eintausendachthundert!) 
Spielen das richtige für sich und 
seine Menschwerdung finden. 
Brigitte Liebetrau und Sonja Essert 
leisten dabei Hebammen-Dienste 
und erklären, wie’s geht.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Spieliothek der Stadt Mannheim
Jungbuschstraße 19
Hinterhaus 1.OG.

6 BlauBlauBlau

General Schweißtropf wirft zum 
neunten Mal seine Texte aus dem 
blauen Fenster mit verschwitzter 
Hand in die hellen Köpfe seiner 
rastlosen Massen. Er ruft Lyrik, 
Tagebuchtexte, politische Reden, 
Flohmarktgedichte und -artikel in 
die Hitze der Nacht und sein 
Schweißtuch hängt längst über 
dem Wäscheseil des BÜROS FÜR 
ANGEWANDTEN REALISMUS. 
Drinnen gibt’s dazu Livemusik: 
freitags ‚Salty Pajamas’ mit 
trashigem Cow-Punk aus Karlsruhe 
und samstags ‚Apach-O-Matic’ mit 
surfbrettlosem Surf aus Monnem. 

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Blau
Jungbuschstraße 14

8 OMM

Der Innenhof der Orientalischen 
Musikakademie wölbt sich unter der 
Mitwirkung von Hans Martin Knauer, 
Marion Fluck, Joss Turnbull, Mehmet 
und Ali sphärisch. Eine Klanginstalla-
tion, Projektionen und ein Lichttanz 
laden die geneigten Besucher ein, in 
einen kontemplativen Modus zu 
wechseln. Dazu gibt es im 2. Stock 
einen musikalischen Appetizer mit 
südamerikanischen Tonflöten zur 
REM-Ausstellung MusikWelten. Ab 
23.00 Uhr kann man sich dort dann bei 
meditativer Sufi-Musik von den 
Strapazen des Nachtwandels regene-
rieren.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
Hinterhaus und -hof
Jungbuschstraße 18.

12 Hagestolz Honeymoon

Neuzugang im Jungbusch: Alte 
Liebe rostet nicht – mit der 
Hagestolz Bar haben Paul, Phil & 
Abian eine Liebeserklärung an den 
Jungbusch geschrieben. Noch 
keinen Monat alt, werden die 
Flitterwochen stilecht mit Musik, 
Tanz und Trunk zelebriert. Ausge-
stellt werden Ambrotypie-
Fotografien von Artjom 
Uffelmann.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hagestolz Bar
Jungbuschstraße 26

16 Bis die Schwarte 
kracht

Was passiert eigentlich, wenn man 
Cappuccino und Rockmusik der 
70er Jahre zusammenrührt? Immer 
das Gleiche: Die Stimmung kocht 
über! Die Rock-Formation ‚Finoha’ 
sorgt für die Musik und der 
sizilianische Barista für die 
restlichen Ingredienzen.

nur Samstag
ab 20.00 Uhr 
Bar Le Palme
Ecke Hafen-/Jungbuschstraße

3 Shahiya Tayiba…

…heißt auf Deutsch: Guten 
Appetit! Der Internationale 
Frauentreff verwandelt den Hof 
des Gemeinschaftszentrums mit 
Klängen aus Orient und Afrika in 
eine orientalische Oase. Auch der 
Bauch kommt auf seine Kosten: 
kulinarische Spezialitäten aus 
arabischen Ländern und 
Bauchtanz-Vorführungen sorgen 
für entsprechende Anregung. Beim 
Kaffeesatz-Lesen dürfen auch 
Männer einen Blick in die Zukunft 
werfen (lassen).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschstraße 19 im Hof

3 Volle Pratze

Unterirdischer Trash-Punk-Soul-
Dada-Rock: Die Formationen ‚The 
Schogettes’, ‚2 Sick Monkeys’, 
‚Idiophon’, ‚8 Balls On Fire’, 
‚Elektro Günter’ und ‚My Friend 
The Immigrant’ zeigen, wo der 
Bartel den Most holt. Nämlich im 
Underground. Treppe runter und 
rein in den Saal!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Saal des Gemeinschaftszentrum
Jungbuschstraße 19 im Hinterhaus

7 Çorba = Suppe

Unter dem Motto ‚Tischlein deck 
dich’ servieren Daniela Christmann 
und Paik Mekki Kunst und Suppe: 
kurpfälzische Kartoffelsuppe, 
türkische Linsensuppe, Armer 
Ritter und eine analoge 
(namenlose) türkische Süßspeise. 
Zur vollen Stunde gibt es ab 20.00 
Uhr Mannemer Geschichten und 
Gedichte und musikalische 
Mitmach-Einlagen auf der Basis 
von Akkordeon-Flöten-Tönen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café DJK
Jungbuschstraße 16

9 Mein Quartier 

Kinder der Jungbuschschule haben 
in einem Workshop die Geschichte 
der Fotografie kennen gelernt und 
zeigen in der Jugend-Lounge der 
Fatih-Moschee in einer 
Foto-Ausstellung, wie sie ihren 
Stadtteil erleben. Das Projekt 
entstand in Kooperation mit der 
Hochschule Mannheim im Rahmen 
der REM-Ausstellung ‚Die Geburts-
stunde der Fotografie’.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Lounge der Fatih-Moschee
Jungbuschstraße 20

13 Why not Kombüse?

...Why not, das ist keine Frage 
mehr, seit im Sommer die Kombüse 
eröffnet hat. Zum Einstand gibt es 
beim Nachtwandel eine Ausstel-
lung mit Siebdrucken und Konzert-
postern der Mannheimer Künstler 
Götzilla und Christian Fernandez 
und Live-Musik im Rockabilly-
Garage-Punk-Style von ‚Queefs’ 
und ‚Loco gringos’ (freitags ab 
22.00 Uhr) und ‚Shake it wild-DJ-
Team’ (samstags ab 22.00 Uhr)

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Restaurant Kombüse
Jungbuschstraße 23

17 Bebende Bürsten

Blues und Jazz, der sich gewaschen 
hat! Genau das gibt es freitags ab 
21.00 Uhr in der Autowaschanlage 
zu hören: Die ‚Slaughterhouse 
Bluescats’ bringen mit ihrem 
Busch-Blues die Bürsten zum 
Beben und was von ihnen übrig 
bleibt, wird dann samstags ab 
21.00 Uhr von der Cover-Band 
‚Funk Pack Five’ weggeföhnt. Dazu 
gibt es unter dem Titel „Barbie, 
Bambie & la Santa de Jungbusch“ 
eine Ausstellung von Indoor-
Streetart von Matthias Witt alias 
BUSCHWERK und Nuria Riel.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Waschstraße der ARAL-Tankstelle 
Hafenstraße

21 Kulturbrücken

Das italienische Multitalent Franca 
Morgano begeisterte bereits ihr 
Publikum in Europa, Japan und den 
USA. Am Freitag ist der Jungbusch 
dran. Mit ihrem Programm ‚From 
Little Italy to America’ engagiert 
sie sich für Toleranz und Gewalt-
freiheit. Im Anschluss präsentieren 
sich die Jungbusch-Eigengewächse 
‚BEAUTIFUL BLASTER’ und DJ 
Dennis Ewerts GROOVEBOX. 
Samstags setzen dann ‚Achtung 
Spitfire Schnell Schnell’ und 
‚Bellsparx’ dem Fass die Krone auf.

Freitag und Samstag 
ab 19.00 Uhr
Kulturbrücken Jungbusch 
Hafenstraße 72

22 Straight Letters

Der international bekannte 
Graffiti-Künstler Serval aus Genf 
macht Station im Jungbusch. Er 
zeigt in seiner Malerei, seinen 
Collagen auf Leinwand und seinen 
Wandmalereien anmutige Buchsta-
ben mit klaren Linien und eine 
Auswahl von tiefen und überra-
schenden Farben. Seine von 
Fleisher Brothers, Preston Blair und 
Frank Stella inspirierten Wandma-
lereien beeindrucken durch ihre 
Themen und Illustrationen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Galerie Stoffwechsel
Hafenstraße 74

25 Kul-Tour

Die beiden Studenten Lisa Ziegler 
und Robert Aue wollen ihre 
Erfahrungen, die sie in einjährigen 
Auslandsaufenthalten auf den 
Philippinen, in Manaus und 
Ekuador gemacht haben, teilen 
und sorgen dafür, dass in interkul-
tureller Atmosphäre jeder 
Besucher visuell, musikalisch und 
kulinarisch auf seine Kosten 
kommt.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Gemeinschaftsraum des 
Studentenwohnheims
Hafenstraße 39

29 Jungbusch in 
Flammen

Nicole Dillmann und Ralf Brehm 
verzaubern den Jungbusch jeweils 
um 21.00 und 23.00 Uhr mit Musik 
und Feuerspektakel. Freitags mit 
einem Sambaprogramm und 
samstags mit einem Popmix.

Freitag und Samstag
21.00 und 23.00 Uhr
Freizeitgelände Werftstraße

31 Atelier 23

Das Atelier 23 ist neu im Busch und 
versteht sich als eine Oase kreativ 
schaffender Künstler. Neben 2 
bildenden Künstlern ist dort eine 
Schneiderin mit ihrem Vintage-
Secondhand-Laden ansässig. Zu 
sehen sind Fotografien und 
Skulpturen von Denise und 
Gemälde von Vincent. Aleksandra 
fertigt zusammen mit Besuchern 
eine Skulptur aus mitgebrachten 
Kleidungsstücken, die im Lauf des 
Nachtwandels wächst und wächst 
und so stiller Zeuge des Gesche-
hens wird.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Atelier 23
Werftstraße 23 im Hof

34 EMOTIONAL 
MAGNETISM

In ihrem Hinterhof-Atelier kreiert 
die Künstlerin Dagmar Dinkel mit 
ihrer Malerei Phantasiewelten in 
Acryl und lässt hinter Fassaden 
blicken. Dabei feiert sie den ersten 
Geburtstag ihres Ateliers im Busch.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
neuland-Atelier
Schanzenstraße 11

38 Kunst im Dschungel

Ich glaub, ich steh im Wald! Kaum 
ist das Tor zur Einfahrt auf, kann 
man es kaum fassen, wie grün es 
dort ist. Der Jungbusch-Bewohner 
und heimliche Licht-Künstler 
Harald Butz hat aus einer 
innerstädtischen Betonwüste eine 
Oase gezaubert und taucht sie 
eigenhändig in ein schmeichel-
haftes Licht. Mirko Bralic zeigt 
dazu seine fantastisch-
surrealistischen Malereien. Wer 
sich dort nicht vom Rummel erholt, 
der schafft es nirgendwo. Und: 
Wer’s nicht gesehen hat, der hat’s 
versäumt!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Böckstraße 6

22 Photobooth

Wer Angst hat, dass er sich am 
nächsten Tag nicht mehr an die 
vergangene Jungbusch-Nacht 
erinnert, der kann sich hier gegen 
eine Spende fotografisch auf‘s 
Papier bannen lassen. Der Fotograf 
Timo Hecht hat dafür speziell 
einen menschlichen 
Foto-Automaten gebaut und 
kreiert Bilder wahlweise vor 
verschiedenen Hintergründen.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hafenstraße 74 Einfahrt

26 DIE KÜCHE...

... das ist der neue Name des 
Restaurants im Obergeschoss des 
Musikparks. Dort ist es stylisch, 
trendy, aber gemütlich – so wird 
gemunkelt. Der Geschäftsführer 
des Musikparks persönlich heizt 
dort mit seiner Cover-Band 
‚Summer Son’ ein und lässt über 
den musikalischen Tellerrand 
schauen. Am Freitag gibt DJ Azify 
weitere Sehhilfe in die gleiche 
Richtung und am Samstag DJ 
M-Lance. Viel Spaß beim Höhen-
koller!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Hafenstrand
Hafenstraße 49 5.OG.

29 Laut Kinski

Das Mannheimer Rap Offbeat 
Orchester spiegelt die Exzentrik, 
Leidenschaft und Vielschichtigkeit 
seines Namensgebers Klaus Kinski. 
Das musikalische Standbild dieser 
Ikone deutscher Schauspielkunst 
besteht aus 7 Musikern, fußt auf 
Rap und setzt sich aus den 
unterschiedlichsten Einflüssen 
zusammen. Musikalisch internatio-
nal und vielsprachig wie Kinski 
selbst. Tanzbar, vielschichtig und 
charmant. Dem ist nichts hinzuzu-
fügen!

Freitag und Samstag
jeweils um 21.30 Uhr
Pavillon vor der Jungbuschhalle 
plus X
Werftstraße 10

31 am A der Welt

Am Samstag ist dann Party-Time: 
Unter dem Motto ‚RETRO FLASH’ 
mit Rock aus den 60ern und 70ern 
only Vinyl wird dafür gesorgt, dass 
jeder seinen Hintern in Richtung 
Tanzfläche bewegt. Ab 22.15 Uhr 
sorgt Andreas Kümmert mit 
seinem Blues-Soul-Folk-Rock dafür, 
dass der Arsch der Welt nicht auf 
Grundeis geht.

Freitag und Samstag
ab 20.30 Uhr
CONTRA‘N 
Werftstraße 23

23 Alte Mühlen mahlen 
gut

Bevor am Silo der Kauffmann-
mühle alles neu gemacht wird (es 
soll in baldiger Bälde passieren!) 
und dort Lofts zum Wohnen und 
Arbeiten entstehen, soll sie noch 
einmal im Licht ihrer alten Schön-
heit erscheinen. Sorge dafür trägt 
der Verein Kulturbrücken e.V.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Silo der 
Kauffmannmühle/Hafenstraße

27 Japan meets Germany

Wer gerne bei gediegener 
Jazz-Musik seinen Blick vom Schiff 
aus über den Neckar schweifen 
lassen möchte, der ist hier richtig. 
Das ‚JMG-Duo’, bestehend aus 
Sachie Matsushita und Markus 
Krämer, liefert immer „Viertel 
nach“ Jazzversionen von Titeln aus 
der deutschen Klassik, wie "Canon 
in D", Bach Inventionen, "Für 
Elise", etc., dazu sentimentale 
Ausflüge in die Welt der 
japanischen Folklore. Ergänzt wird 
das bunte Repertoire durch 
Eigenkompositionen der Pianistin 
und einige Jazz-Standards.

Freitag und Samstag
20.15 Uhr, 21.15 Uhr und 22.15 Uhr 
Museumsschiff/Restaurant Müllers 
An der Kurpfalzbrücke

30 Salsa ohne Suppe

Im X der Jungbuschhalle findet 
südamerikanische Kultur ihren 
Raum: Gezeigt werden in einer 
Ausstellung Bilder von Carlos 
(Haiti) und Esael Araujo (El 
Salvador). Freitags gibt es ab 20.00 
Uhr Live-Musik mit Pancho, Juan 
Miranda und VIENTOS und 
samstags ab 21.00 Uhr mit LOS 
QUINTEROS. Wer Salsa dazu 
tanzen will, der kann es vorher in 
einem Schnupperkurs lernen (Fr. 
21.00 Uhr und Sa. 20.00 Uhr). 
Kulinarisch umrahmt wird das 
Ganze von südamerikanischen 
Spezialitäten.

Samstag
ab 19.00 Uhr
Jungbuschhalle plus X
Werftstraße 10

32 Party, Kunst & 
Apfelwein 1.2

Die Agenturgemeinschaft raben-
engel-odenwälder feiert neue 
Räume, neue Köpfe und fünf Jahre 
Apfelweinkultur 2.0! Um diesen 
Anlässen gerecht zu werden gibt 
es neben einer Ausstellung von 
Künstlern aus der Region diesmal 
gleich zwei Live-Bands. BEMBEL-
WITH-CARE sorgt mit Odenwälder 
Apfelwein für hessische 
Geschmacksnoten. Gefällt’s? Come 
in to find out!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
rabenschwarm, Azraels-Art, 
BEMBEL-WITH-CARE
Werftstraße 15 im Hof

36 Youngbush-Island

Unter dem Motto „Viele Kulturen – 
mehr Ideen – ein Ergebnis“ lädt die 
mehrfach ausgezeichnete Creativ-
Werkstatt ‚Jedermann – die 
MitMachKunst’ ihre Besucher dazu 
ein, ein gemeinschaftliches 
Kunstprojekt zu gestalten. 
Farbtöpfe und Pinsel stehen bereit!

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Verkehrsinsel 
Ecke Dalbergstraße/Schanzenstraße

35 Alte Metzgerei

Die ‚Slaughterhouse Bluescats’ 
bilden samstags mit ihrem original 
JungbuschB-Blues das musikalische 
Pendant zu den kulinarischen 
Leckereien, welche das Café Busch-
galerie den Nachtschwärmern 
bietet. Die Sekt-/Glühweinbar 
unter freiem Himmel und diverse 
Specials runden den Abend in dem 
quirligen Künstlercafé ab. Freitags 
liest Nora Noé aus ihrem neuen 
Buch (20.30, 21.30 und 22.30 Uhr).

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Café Buschgalerie
Dalbergstraße 24

24 Live und laut

Die Popakademie, DASDING und 
SWR 3 präsentieren die aktuelle 
Generation des Bandpools und 
Bands der Popakademie. Mit von 
der Partie sind: ‚Both Break 
Hearts’, ‚Deep Sea Diver’, ‚Max 
Giesinger’, ‚Doppeleffekt’, 
‚Tonbandgerät’ und ‚Inuki’ 
(freitags) und ‚Lucy Lay’, ‚Philo’, 
‚Nice Guy Eddie’, ‚Cheers Darlin’, 
‚Pentatones’ und ‚Kolor’ 
(samstags)

Freitag und Samstag
20.00 und 24.00 Uhr
Popakademie Baden-Württemberg
Hafenstraße 33

18 Canti di lavoro

Kulturbrücken Jungbusch e.V., SPD 
Ortsverein Innenstadt und die 
italienische Partito Democratico 
informieren über italienische Migrati-
onsgeschichte und werden dabei 
musikalisch unterstützt: Freitags 
präsentieren ‚TOXIC TUNA’ aus Milano 
Songs von Liebe und dem ganz norma-
len Alltagswahnsinn und samstags 
bringt ‚Special Request Band’ Reggae-
Klassiker und eigene Stücke zu Gehör. 
Das Medi Netz Rhein Neckar liefert als 
Sahnehäubchen Infos rund ums Thema 
Krankenversorgung für jeden.

Freitag und Samstag ab 19.00 Uhr
Quartiersplatz an der Teufelsbrücke 

18 NW-APP/N8wand

Der Grafik-Designer Chanthasene 
Sananikone (kurz: Chanti) hat laotische 
Wurzeln und stellt sein von ihm 
entwickeltes App vor, mit dem man 
News und Tweets zum Nachtwandel 
abrufen und verfassen und Fotos vom 
Nachtwandel direkt auf die N8wand 
am Quartiersplatz senden kann. Dort 
sind auch diverse Werke von 
Jungbusch-Künstlern zu sehen.

Freitag und Samstag ab 19.00 Uhr
Quartiersplatz an der Teufelsbrücke
N8wand.de

19 PIZZART

Bevor das Durferrit-Gebäude das 
Zeitliche segnet und dem neuen 
Gründerzentrum der Kreativwirt-
schaft Platz macht, wird es noch 
einmal wiederbelebt: Die beiden 
Künstler Thomas Kaufmann und 
Luigi Toscano verbinden in ihrem 
neuesten Projekt Kunst und 
Kulinarik: Art-ige Pizza, holzofig 
gebacken und kunstvoll verpackt. 
Dazu gibt es eine Ausstellung von 
Werken der beiden Künstler und 
jede Menge Lichtinstallation. 
Natürlich alles hausgemacht. Von 
Alpha bis Omega.

Freitag und Samstag ab 19.00 Uhr
Hof ehem. Durferrit-Gebäude
Hafenstraße 25

20 Power To The People

In einer Foto-Ausstellung zeigt 
Christian Minke den Tahir-Platz in 
Kairo am 25. Januar 2011, dem „Tag 
des Zorns“. Zu sehen sind 
unverstellte kämpferische Bilder 
vom Beginn der ägyptischen 
Revolution. Das Rahmenprogramm 
dazu liefert der Verein für visuelle 
Kunst und Jetztkultur, die Macher 
der ‚B-Seite’, mit Projektionen, 
Licht und Sound.

Freitag und Samstag
19.00 bis 24.00 Uhr
zeitraumexit
Hafenstraße 68-70

21 longing - Sehnsucht

Die Künstlerin Robina Warrys beschäf-
tigt sich mit den Themen Sehnsucht, 
Hautfarben, Dasein und Schrift. Die 
Ergebnisse ihrer Arbeit sind auf 
großformatigen Acryl-Bildern 
festgehalten, die der geneigte 
Beschauer auf sich wirken lassen kann.

Freitag und Samstag 
ab 19.00 Uhr
Hafenstraße 72, 3. OG.

28 BasementBikes

Im frisch renovierten Radladen 
regieren die Halbtöne: Frei in den 
Raum demontierte Bild-, Ton- und 
Bewegungscollagen von Simone 
Cihlar, Aktionskunst von Yvonne 
Riehle, symbolische Glühbirnenver-
brennung und Bier-Askese, befeu-
ert vom Tatendrang aus dem 
weiten Umfeld der ‚HomeBeatHo-
mies’. Omnipotenz als Sinuskurve 
und doch ist alles anders, als es 
scheint. Dazu wird leckerer Tee 
gereicht.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Radladen BasementBikes
Werftstraße 29

31 O-TON Live

Das Nachtleben im Grenzbereich 
wird freitags gestaltet von SIMEON 
SOUL CHARGERS (US) (Psychedelic 
Rock) und samstags von STATES OF 
MATTER (solid Rock/Liquid 
Grooves/Gaseous Athmospheres) 
und TOBSTER ULSEN (Indiemo). An 
der Außenwand gibt’s die Wand-
bemalung „The Walls Have Eyes“ 
von Helga und Stephan Kalkbren-
ner zu sehen.

Freitag und Samstag
ab 20.00 Uhr
O-TON Club
Werftstraße 25

33 Von Kraut bis Krach

Das Team des ‚Mannheimer 
Brückenaward’ präsentiert als 
Wiederholungstäter zum dritten 
Mal eine OpenStage. Jeder ist 
herzlich eingeladen, mit dem 
harten Musiker-Kern zu jammen 
oder einfach nur die erzeugte 
Musik zu genießen. Verstärker sind 
vorhanden, Instrumente muss 
jeder selber mitbringen.

Freitag und Samstag ab 19.00 Uhr
Rampe im Hof
Werftstraße 4

37 Spaghetti-Träger

Die Comunitá Italiana im 
Jungbusch ist vertreten mit einem 
Flanier-Meilchen in der Beilstraße. 
Dort gibt es bei Gianni Pizza und 
Nudelgerichte der 1A-Klasse, in der 
Bar La Grotta Caffé und Karaoke 
und im Bistro Roxy sorgt Raffaella 
für Live-Wallung al Italiana. Vor 
dem Lebensmittelgeschäft La 
Bonboniera darf man dann 
Schlange stehen für die legendäre 
Salsiccia nach dem Rezept von 
Nonna Messina (lohnt sich 
allemal!) und der Kiosk am 
Spielplatz bietet cioccolatta con 
espresso und Sternenkekse.

Freitag und Samstag
ab 19.00 Uhr
Beilstraße 15 – 25

26 Die Ausrufer...
oder wie Bloom den 
Abend rettete

Die beiden Musiker Thomas Hinkel 
(bs) und Mikey Wiegand (git.) 
stellen sich mit Unterstützung von 
Thomas Nelliste (dr) und Thomas 
Link (künstliche Intelligenz) mittels 
einer Musik-Performance die 
Frage, wie viel Mensch in der 
Maschine steckt. Als Grundlage 
dafür dienen vorher aus dem 
Publikum gesammelte SMS, die 
musikalisch ausgerufen werden. 
Die beste SMS wird prämiert.

Freitag und Samstag
jeweils 21.00 und 23.00 Uhr
Performance-Raum Musikpark 4. OG.
Hafenstraße 49

Veranstaltungen und Lokalitäten
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